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Auf ein Wort

Erschreckende Zahlen aus dem Jahre 2005: 
13,5 Prozent der Bevölkerung Deutschlands 
gelten als arm.  15 Prozent der Kinder unter 
15 Jahren und 19,1 Prozent der Jugendlichen 
zwischen 16 und 24 Jahren sind davon betrof-
fen. 8 Prozent aller Haushalte sind überschul-
det. Während 10 Prozent der Haushalte in 
Deutschland über 47 Prozent des Nettover-
mögens verfügen, können die ärmeren 50 
Prozent der Haushalte nur auf 4 Prozent des 
Gesamtvermögens zurückgreifen. Und dazwi-
schen platzen immer wieder die bizarren 
Meldungen von Millionengehältern (oder -
wenn sie Mist machen - von Millionenab! n-
dungen") mancher Spitzenmanager"
Jesus hat die Vision einer anderen Gesell-
schaft, eines anderen Umgangs mit dem, was 
ein Mensch besitzt und zum Leben braucht. Er 
wirbt für die köstliche Freiheit Gottes, in der 

man sich nicht mehr darüber de! nieren muss, 
was man hat und vorweisen kann („Haste 
was, biste was"“). Das Geschenk dieser Frei-
heit, das Geschenk des Lebens überhaupt ist 
das kostbare und zu hütende Gut. So gibt es 
Spielraum zum Teilen des Vorhandenen, ist 
Armut nicht zwangsläu! g und erst recht nicht 
schicksalshaft. Wer aber nur danach jagt und 
trachtet, sich durch Anhäufung von Besitz 
abzusichern, nimmt Schaden an seiner Seele.
Von einer anderen Ausrichtung, die die 
Mitmenschen, die ganze Schöpfung und 
die auch Gott mit in den Blick des eigenen 
Lebens nimmt, erzählen die Seligpreisun-
gen des Autors Armin Beutlers:
Selig die, die andere Menschen
nicht aus den Augen verlieren,
auch wenn sie in Eile sind –
sie werden keine Zeit bereuen.
   Selig die, die ihre Vorurteile ansehen,
   ohne sie zu kultivieren –
   sie werden einiges 
   über sich selbst lernen.
Selig die, die hinsehen
statt wegsehen und fernsehen – 
sie werden viel Neues
im Leben entdecken.
   Selig die, die nicht aufhören,
   auf die Liebe zu achten –
   sie werden immer jung bleiben.
Selig auch wir, wenn wir auf Gott sehen
und in seinem Namen
zu lieben, zu glauben
und zu hoffen versuchen.    Amen.
Solche Seligkeit wünsche ich uns - damit 
unsere Seele sich schadlos halten kann"

Dein/Ihr Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
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Seelen-ruhig

Jesus Christus spricht: „Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt 
gewönne und näme doch Schaden an seiner Seele?“  

(Matthäusevangelium  16,26 a -  der Monatsspruch für den September2007) 
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Info

„Gemeindekooperation“ - Der Kirchenvorstand informiert 
Liebe Gemeindemitglieder,
an dieser Stelle haben wir in den letzten 
Monaten auch über die Zukunftsaussuch-
ten der Versöhnungsgemeinde berichtet.
Der Kirchenvorstand ist nach wie vor in 
Gesprächen mit den Nachbargemeinden 
aus Hemelingen und Osterholz. 
Gemeinsam wollen wir den Sparzwängen 
begegnen und versuchen, an einer Lösung 
zu arbeiten, bei der es möglichst viele 
Gewinner gibt.
Wir haben über die so genannte Steu-
rungsgruppe berichtet. In dieser Gruppe 
arbeiten Mitglieder der Kirchenvorstände 
der beteiligten Gemeinden thematisch an 
Lösungen. Die einzelne Arbeitsgruppen 
beschäftigen sich u.a. um die einzelnen 
Arbeitsbereiche der MitarbeiterInnen. 
Gemeinsam mit ihnen werden Konzepte 
erstellt, um auch in Zukunft Kirche im 
Stadtteil mit all seinen Facetten anbieten 
zu können.

Vieles von dem, was erarbeitet wird, ist 
für die Gemeindemitglieder zur Zeit noch 
nicht sicht- oder greifbar. Dieser Zustand 
wird sich aber in nächster Zeit ändern. So 
werden wir in unserem Gemeindehaus 
ab dem 1. Januar 2008 ein Gemeinde-
service-Büro einrichten, in dem alle 
Sekretariats- und Buchhaltungsarbeiten 
von vier Gemeinden erledigt werden. 
Hier werden zukünftig vier Mitarbei-
terinnen tätig sein. Diese Neuerung ist 
mit Umbauarbeiten verbunden, da die 
räumlichen Voraussetzungen erst noch 
geschaffen werden müssen. Gleichzeitig 
beginnt damit aber auch das Stühlerük-
ken für andere Mitarbeiterinnen, die 
dem Umbau weichen müssen. Seien Sie 
versichert, dass wir nach der bestmögli-
chen Lösung Ausschau halten. Wir bitten 
schon jetzt um ihr Verständnis, wenn es 
in den nächsten Monaten etwas lauter in 
Gemeindehaus zugehen wird. Neben all 
den Belastungen, heißt das aber auch, das 
wir zukünftig etwas mehr im Mittelpunkt 
stehen werden, was die Gemeindeverwal-
tung angeht. So wird das Service-Büro 
zukünftig täglich geöffnet haben, um die 
Erreichbarkeit für vier Gemeinden zu 
ermöglichen 
Außerdem wird es im November eine 
Sonderausgabe des Gemeindebrie-
fes für alle vier Gemeinden geben, in 
der Sie über alles Wissenswerte rund 
um das Thema Kooperation informiert 
werden.,wie z.B. wichtige Telefon-Nr., 
Ansprechpartner, Erreichbarkeiten usw.
Bitte, bleiben Sie neugierig "
Für den Vorstand                  Jens Bunger



Kölner Kirchentag 2007
„Lebendig und kräftig und schärfer“ war 
der Kirchentag in Köln überschrieben. 
Dem Motto getreu gab es ein lebendiges 
Miteinander, stärkende Begegnungen und 
Erfahrungen, mal mehr und mal weniger 
kontrovers geführte Diskussionen. Der 
Kirchentag fand parallel zum G 8-Gipfel 
in Heiligendamm statt - und vielfach 
wurde er zu einem politischen Forum mit 
der klaren Botschaft eines verantwor-
tungsvollen, respektvollen, ehrlichen und 
friedlichen Miteinanders.

Verschiedene Menschen aus den „Brük-
kengemeinden“ haben sich auf den Weg 
gemacht. Erwachsene und Jugendliche, 
sowohl routinierte Kirchentagsbesucher/
innen wie auch solche, die neugierig das 
erste Mal „hineinschnuppern“ wollten. 

Kinder & Jugendliche 
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18 junge Menschen, die mit den Diakon/
innen Anja Stieghorst (Ev. Kirchenge-
meinde in der Neuen Vahr), Ralf Pahling 
(Hemelingen) und Alexandra Wietfeldt 
(Versöhnungsgemeinde) gemeinsam nach 
Köln fuhren, erlebten die besondere Kir-
chentags-Atmosphäre bei Gottesdiensten, 
Konzerten, Diskussionen, dem Taizé-
Gebet, Musicals, aber auch in vollen 
Bussen und Bahnen (in denen auch wir 
gerne sangen), im Gemeinschaftsquartier 
(hier auch die gemeinsam geteilten unan-
genehmen Erlebnisse) und beim gemüt-
lichen Schlendern durch Köln. Zudem 
waren viele hauptberu# iche und ehren-
amtliche Mitarbeitende aus der Bremi-
schen Evangelischen Kirche, besonders 
auch aus den Leitungsgremien, in Köln 
anzutreffen – mit Neugierde, Skepsis und 
auch Euphorie: In zwei Jahren richtet die 
Bremische Ev. Kirche den Kirchentag 
aus. Insofern hieß es oft: „Nach Köln ist 
vor Bremen"“ Die Planungen für den Kir-
chentag in Bremen haben bereits begon-
nen.

Die Kogge „Roland von Bremen“ trans-
portierte auf einladende und sympathi-
sche Weise den Geist der Hansestadt nach 
Köln und war und ist mehr als ein guter 
Werbeträger für den Kirchentag 2009 
(20.-24. Mai) in Bremen.

Warten auf den Auftritt der „wise guys“
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Groß & Klein

Für Erwachsene und junge Erwachsene 
ab 18 Jahren bietet sich die Chance, vom 
Freitag, 05. Oktober bis Sonntag, 07. 
Oktober 2007 einen Wochenendtörn auf 
dem Klipper „Verandering“ mitzuerle-
ben.
Nach der positiven Erfahrung im ver-
gangenen Jahr - ein Wochenendtörn ab 
Sonderburg/ Dänemark – wollen wir in 
diesem Jahr in Bremerhaven starten.
Auf dem traditionellen Plattbodensegler, 
den die Ev. Jugend Bremen 2001 kaufte, 
wollen wir die besondere Atmosphäre 
unter Deck (es gibt eine geräumige und 
gemütliche Messe), das gemeinsame 
Arbeiten an Deck (um in See stechen zu 
können), die gemeinsamen Mahlzeiten 
und deren Zubereitung und das tolle Flair 
an Bord der „Verandering“ genießen.

In den Kosten sind enthalten Unterkunft 
und Logis (Mehrbettkabinen, Selbst-
verp# egung), Begleitung und Anleitung 
durch eine erfahrene Crew (Skipper und 
drei Bootsleute), alle Liege- und Hafen-
gebühren. Die Anreise wird von den 
Teilnehmenden selbst organisiert und ist 
nicht enthalten (Fahrgemeinschaften).
Die Kosten richten sich nach der Anzahl 
der TeilnehmerInnen. Folgende Staffe-
lung gilt für die Fahrt:
Ab 10 Teilnehmer/innen: € 95,- (bis 27 
Jahre Ermäßigung auf: 85,- Euro)
Ab 13 Teilnehmer/innen: € 70,- (60,-)
Ab 15 Teilnehmer/innen: € 65,- (55,-)
Ab 18 Teilnehmer/innen: € 60,- (50,-)
? Fragen und Informationen !
Begleitet wird die Reise von Lilo und 
Georg Laschewski (Fon 41 36 39) und 
Robert Wheeler (Fon 45 91 11); die Vor-
bereitungen unterstützt Alexandra Wiet-
feldt (Fon 41 74 95 66).
Anmeldungen liegen im Gemeindehaus 
aus. Mitte September wird ein Infobrief 
allen Teilnehmenden zugeschickt.
Auf ein schönes Wochenende auf See 
freuen sich Lilo und Georg Laschewski 
sowie Robert Wheeler.

Die „Verandering“

Zum vormerken !
Die nächsten Termine für die

Kunterbunte Kinderkirche  sind:

Samstag, der 15. September
Sonntag, der 14. Oktober 

(im Rahmen des Kinderbibelfestes)
Samstag, der 17. November
Samstag, der 15. Dezember

Abenteuer Segeln



Kinder 
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Da sich nur 9 Kinder mit Familie ange-
meldet hatten, fand die Freizeit vom 
08. – 10-06. wie schon vor zwei Jahren 
ohne Begleitung durch ein Mitglied der 
Gruppen- bzw. der Heimleitung statt. 
Das Programm, wir waren Räuber,  mit 
Gruppeneinteilung am Freitag, Hütten-
bauen und Ausstaf! erung der Beteiligten 
mit selbstgebastelten Utensilien etc. und 
anschließendem Lagerfeuer am Samstag 
und Schnitzeljagd am Sonntag, ist Tradi-
tion und wird eigentlich nicht verändert.

Aber diesmal schon. Heiß war’s. Das 
Hüttenbauen wollte, zumindest in unserer 
Gruppe, nicht so recht laufen. Statt dessen 
lief der Schweiß und die Räuberbanden 
zeichneten sich durch hitzebedingtes 
Phlegma aus. Der Samstag Nachmittag 
begann dann mit einer ungeplanten Pro-
grammänderung. 
Kai hatte einen Gartenschlauch dabei und 
so gab es für alle Kinder, die Erwachse-
nen waren zu feige, eine Abkühlung per 
Wasser aus dem Schlauch. Anschließend 
wurde dann die Sandkiste ge# utet und 
von den Kindern darin Kanäle und Deiche 
gebaut, was in einem großen Gematsche 
endete.

Dank der Duschen im Keller konnten die 
kleinen Räuber vom Sand befreit werden 
und erfrischt an die Herstellung von Räu-
berhüten und Lampen usw. gehen und 
geschminkt werden.

Zum abendlichen Lagerfeuer mit Würst-
chen vom Grill, Kartoffeln in Alufolie 
und Marshmellows statt Stockbrot don-
nerten rund um uns die Gewitter, doch 
bei uns blieb es von oben trocken bis das 
letzte Holz bzw. die letzte Kokosnuss ver-
feuert war.
Die Schnitzeljagd am Sonntagmorgen 
wurde von den ehemaligen Kindergar-
tenkindern Merle, Rebecca und Rena mit 
Bravour organisiert und begleitet. Wir 
haben es nur knapp geschafft, alle Auf-
gaben bis zum Mittagessen zu lösen. Da 
alle die dabei waren, auch Ihren Beitrag 
für die Durchführung geleistet haben, 
können sich alle für das erlebnisrei-
che schöne Wochenende bei sich selbst 
bedanken. Hoffentlich bekommen wir 
das im nächsten Kindergartenjahr wieder 
so organisiert.

Clemens Korhammer
Mehr Fotos unter:
www.versoehnungsgemeinde-bremen.de

Döhrener Heide 2007



Kinder
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Raus aus der Arche - rein ins Leben!
So lautet das Motto für das Kinderbibelfest, das wir erstmals im Bremer Osten feiern 
wollen.
Die Diakon/innen der Ev. Kirchengemeinde in der Neuen Vahr, der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Hemelingen und des Guten Hirten und die Ev. Versöhnungsgemeinde laden 
in Zusammenarbeit mit der Beauftragten für die Arbeit mit Kindern du Kindergottes-
dienst zu diesem lebendigen Nachmittag ein. 
Im Gemeindezentrum Dreifaltigkeitskirche in der Neuen Vahr wollen wir erleben, was 
alles möglich ist an Leben, Freude, Lust, Bewegung und Gemeinschaft, wenn wir die 
beengte Arche verlassen und das Leben feiern dürfen.Anmeldungen liegen ab sofort im 
Gemeindehaus aus.
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Gemeindefest

Gut behütet !
Bei diesem Fest drehte sich fast alles um 
Hüte. Schon beim Betreten des Gemein-
desaales waren die bunten Kopfbedek-
kungen zu sehen. 
Doch los ging es erst einmal ziemlich 
normal mit einem Gottesdienst, bei dem 
die musikalische Unterstützung neben 
dem Klavier (Susanne Wiznerowicz) aus 
den Reihen der Flötenkinder (Leitung: 
Elisabeth Kanitz) und von der Gitarren-
gruppe (Leitung: Reiner Paul) kam.

So ganz nebenbei wurde auch noch 
eine Geschichte zum bunten Hund von 
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn erzählt.  
Zum Abschluss des Gottesdienstes 
gab es dann auch noch ein gemein-
sames Stück von Flöte und Gitarren. 

Mit großem Beifall ging es nun in die 
Kaffeepause.

Gut gestärkt mit Kuchen und Kaffee oder 
Tee konnten alle Besucher unter einer 
Vielzahl von Aktionen wählen. Die Mit-
arbeiter und viele Ehrenamtliche hatten 
eine bunte Mischung zum Thema erarbei-
tet: „Fang den Hut“, „Hat-Shot“, „Mein 
Hut der hat drei Ecken..:“, Hut-Such-
Spiel“, Hüte selber machen“, Hüte ver-
zieren“ usw.

Wer wollte, konnte aber auch einfach im 
Gemeindegarten bei sonnigem Sommer-
wetter dem bunten Treiben lauschen, nette 
Gespräche führen und es sich gut gehen 
lassen. Obligatorisch waren das gemein-
same Schlusslied und die Bratwurst vom 
Grill.

Weitere Bilder gibt es unter:
www.versoehnungsgemeinde-bremen.de

Jens Bunger
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Gospelkonzert

eastside gospelsingers: „Segen“
Bei schönstem Sommerwetter fand am 
15. Juli ein Konzert der „eastside gospel-
singers“ in der Versöhnungskirche statt. 
Als Motto hatte sich der Chor das Thema 
„Segen“ gewählt.
Passend zum Thema hatte Leiterin Antje 
Mohme für das Publikum bekannte und 
neue Stücke vorbereitet.

So lauschten alle Gäste konzentriert den 
eher ruhigeren Stücken, während bei 
rhythmischen Passagen der Funke auf 
die Sitzreihen übersprang und # eißig mit 
geklatscht wurde. Zwischendurch gab es 
erklärende Informationen zu den einzel-
nen Liedern. 
Mittlerweile tritt der Gospelchor selbstsi-
cher und routiniert auf und kann sogar auf 
instrumentale Solisten zurückgreifen, was 
den Abend abwechslungsreich gestaltete.
Die von den Zuschauern geforderte 
Zugabe wurde gerne erfüllt.

Abschied nehmen hieß es an diesem 
Abend für Chorleiterin Antje Mohme. 
Sie erwartet ein Baby und muss nun 
pausieren. ür eine Vertretung ist aber in 
der Zwischenzeit gesorgt und so viel der 
Abschied umso herzlicher aus. Mit einem 
bunten Strauß Blumen sagte der Chor 
Danke.
Im Anschluss an das Konzert hatte der 
Chor zu einem kleinen Fest bei Wurst, 
Salat und Wein eingeladen. So wurde 
der Kirchplatz zu einem Festplatz unter 
freiem Himmel umfunktioniert.

Die warme Sommerluft trug sicherlich 
ihren Teil dazu bei, dass das gesellige 
Beisammensein bis in die späten Abend-
stunden andauerte. Ein Zeichen, dass es 
Allen gefallen hat.

Weitere Fotos unter:
www.versoehnungsgemeinde-bremen.de



Der Gottesdienst ! ndet (falls nicht anders angegeben) 
sonntäglich um 10 Uhr in der Versöhnungskirche (Beim Sattelhof 2) statt.

  2. September (13. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
   17 Uhr  Predigtgottesdienst  
  3. September (Montag)   Diakonin Alexandra Wietfeldt/
   9 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang  Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
  9. September (14. Sonntag nach Trinitatis)
        Kein Gottesdienst in der Versöhnungskirche - herzliche Einladung zum
  Predigtgottesdienst (mit Tauffeier) in der Melanchthonkirche (10 Uhr, 
  mit Pastor T. Gansz-Ehrhorn; Osterholzer Heerstr. 124)
16. September (15. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn 
  Abendmahlsgottesdienst mit Feier der Goldenen Kon! rmation
23. September (16. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Dr,. Bernd Kuschnerus       
  Predigtgottesdienst   
30. September (Erntedank)   Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn 
   Gottesdienst für Klein und Groß  und Kindergarten-Team 
  7. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn 
   17 Uhr  Predigtgottesdienst mit Begrüßung der neuen Kon! rmandInne 
14. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Stefan Sarod
  Predigtgottesdienst
21. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis) Lektorin Margarete Ruschke
  Predigtgottesdienst,
28. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
  Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
  4. November (22. Sonntag nach Trinitatis) Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
   17 Uhr  Predigtgottesdienst
11. November (Drittletzter  So. des Kirchenjahres) Pastorin Christine Kind
  Predigtgottesdienst
18. November (Vorletzter  So. des Kirchenjahres) Lektorin Margarete Ruschke 
  Predigtgottesdienst
21. November (Buß- und Bettag)      
   10 Uhr  Jugendgottesdienst in der Osterholzer Melanchthonkirche
  (Osterholzet Heerstr. 124, mit Diakonin Sase Schäfer, 
  Pastor Dr. Bernd Kuschnerus und Ehrenamtlichen)
   18 Uhr  Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst der Sebaldsbrücker 
  und Hemelinger Gemeinden in der Kirche des Guten Hirten
  (Forbacher Str. 18; mit dem PastorInnen-Team)
25. November (Ewigkeits-/Totensonntag)  Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
     Abendmahlsgottesdienst mit Gedächtnis der Verstorbenen

Unsere Gottesdienste

Impressum: Gemeindebrief Herausgeber: Der Kirchenvorstand der Ev. Versöhnungsgemeinde
Redaktion: Jens Bunger, Jürgen Bergmann, Wil fried Taege, Tilman Gansz-Ehrhorn (Verstärkung erwünscht")
Druck und Verlag: HSH Schumacher  s  Am Rosenberg 35  s  28207 Bremen  s  0421 / 417 05 52
Au" age: 3100 Exemplare  Vertrieb:  durch ehrenamtliche HelferInnen in alle Haushalte im Gemeindegebiet
Nächste Ausgabe: Dezember 2007 - Februar 2008       Redaktionsschluß: Do., 15. November 2007
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. Bei eingereichten Artikeln behält 
sich die Redaktion Kürzungen und Überarbeitungen vor. Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen.
Wenn Sie die Herstellung unseres Gemeindebriefes mit einer freiwilligen Zuwendung ünterstützen wollen, freuen wir uns 
sehr darüber. Spenden für diesen Zweck sind steuerlich absetzbar. Eine Spendenbescheinigung stellen wir gerne aus.
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Töne & Termine

Goldene Kon" rmation
 am 16. September

Knapp 180 Konfirmierte gehören laut 
Kirchenbuch zu den beiden Konfirma-
tionsjahrgängen 1956 und 1957 in der 
damaligen Sebaldsbrücker Dankeskirche. 
Viele aktuelle Adressen fehlen aber" Des-
halb hier die öffentliche Einladung:
Am Sonntag, 16. September um 10 Uhr 
wird, beginnend mit einem Abendmahls-
gottesdienst in der Versöhnungskirche, 
die Goldene Konfirmation dieser beiden 
Jahrgänge gefeiert. Anschließend folgt 
ein Beisammensein im Gemeindehaus 
„Die Brücke“ mit Mittagessen bis zum 
Ausklang beim Kaffeetrinken.
Wer noch Kontakt zu damaligen 
Mitkonfirmierten hat, wird herzlich  
um Weitergabe dieser Einladung 
gebeten. Um Anmeldung wird gebeten -
im Gemeindebüro ((  45 35 01) oder im 
Pfarrhaus ((  45 60 82).

Gebraucht, aber brauchbar?
Bethel-Sammlung ab 26.11.

Bitte vormerken: Ende November
(Mo., 26. 11. - Fr., 30. 11., bitte nicht 
vorher") ! ndet im Bereich der Versöh-
nungsgemeinde wieder die Brocken-
sammlung für Bethel statt. Gut erhaltene 
Altkleidung, Tischwäsche, Bettwäsche 
und Federbetten sowie Schuhe (bitte paar-
weise bündeln") können in dieser Zeit von 
8 bis 13 Uhr und am Donnerstag auch 
von 16 bis 18 Uhr im Gemeindehaus „Die 
Brücke“ abgegeben werden. 
Plastiksäcke zur Verpackung und Infor-
mationsblätter liegen ab November im 
Gemeindehaus und in der Kirche aus.

„Abenteuer Glaube“ -
herausfinden, worum es im  

christlichen Glauben geht
Ein Kurs für Suchend e 

im Herbst 2007
Der christliche Glaube, seine Traditionen 
und Gedanken, seine Symbolik und Ritu-
ale sind für viele eine unbekannte Land-
schaft. Mit dem Kurs „Abenteuer Glaube“ 
wollen wir gemeinsam Wege in dieser 
Landschaft entdecken und ausprobieren. 
Dabei verstehen wir uns als Reisegesell-
schaft auf Zeit. Der eine bringt Neugier 
mit, die andere offene Fragen; andere 
haben wiederum religiöse Erfahrungen 
im Reisegepäck. Wil lkommen sind alle, 
die sich auf den Weg machen wollen.
Die Abende des Kurses werden in unse-
rer Region gemeinsam gestaltet von der 
ev. Versöhnungsgemeinde Sebaldsbrück, 
der ev.-luth. Gemeinde Hemelingen, der 
ev.-luth. Gemeinde des Guten Hirten, 
der ev. Melanchthongemeinde Osterholz, 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft in 
Osterholz und der ev. Auferstehungsge-
meinde Hastedt.
Die gemeinsamen Treffen ! nden jeweils 
montags um 19.30 Uhr statt:
10. September (Gemeindehaus der Melanch-
thongemeinde, Osterholzer Heerstr. 124);
1. Oktober (Gemeindehaus „Die Brücke“, 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52);
15. Oktober (Gemeindehaus der Heme-
lingenr Gemeinde, Christernstr. 6);
12. November (Gemeindezentrum der 
Auferstehungsgemeinde, Drakenburger 
Str. 42).

Wir freuen uns auf Sie"
Tilman Gansz-Ehrhorn, Susanne Kayser, 
Christine Kind, Inge und Bernd Kuschne-

rus, Stefan Sarod, Michael Schmidt 
und Bernd Wahlmann



Die Versöhnungsgemeinde gratuliert

September
70. - 74. Geburtstag
Siegfried Burkert, Ottweilerstr. 13
Anna Eggers, Einsteinstr. 2 A
Irmgard Hofmann, Johann-Focke Str. 23
Elfriede Plate, Zeppelinstr. 71
Erika Richter, Kpt.-Lehmann-Ring 4
Waldemar Wenske, Wilh.-Wolters-Str. 48 A

75. - 79. Geburtstag
Gunda von Engeln, Bippenstr. 3
Marga Fahrenholz, Kpt.-Lehmann-Ring 8
Eymar Fertig, Emmastr. 258
Hermann Hahn, Bippenstr. 23
Karl Hofmann, Johann-Focke Str. 23
Gertraud Kleiner, Virchowstr. 7
Luise Neldert, Bippenstr. 24
Waltraut Piesker, Helmholtzstr. 2
Bernhard Schwemmert, Am Sacksdamm 38
Luise Schweigert, Helmholtzstr. 19
Elisabeth Stelzenmüller, Wilh.-Wolters-Str. 87
Rudolf Waßermann, Alte Landwehr 3

80. - 84. Geburtstag
Carlota Bültemann, Walliser Str. 94
Günter Dierks, Vahrer Str. 22
Günter Götze, Virchowstr. 12
Heinrich Grahl, Sebaldsbrücker Heerstr. 32 A
Karl-Heinz Hartmann, Semmelweisstr. 11
Ingeborg Paukert, Semmelweisstr. 9
Erna Stöckmeyer, Sebaldstr. 2

85. - 89. Geburtstag
Irmgard Kahrs, Sebaldsbrücker Heerstr. 185
Marga Meyer, Ludwig-Roselius-Allee 35 A

95. - 99. Geburtstag
Dora Fuhrmann, Vorkampsweg 233

Oktober
70. - 74. Geburtstag
Hildegard Burkert, Ottwerlerstr. 13
Edith Ehlers, Wilh.-Wolters-Str. 95
Margret Giegling, Sebaldsbrücker Heerstr. 158
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(Fortsetzung Oktober)
Karin Graze, Schreberstr. 32
Helga Hespenheide, Trinidadstr. 7
Helga Mansholt, Uelzener Str. 1
Helga Richter, Semmelweisstr. 14
Alwine Wahlers, Pletzerstr. 8
Werner Wendt, Einsteinstr. 4

75. - 79. Geburtstag
Jürgen Preising, Vahrer Str. 113

80. - 84. Geburtstag
Hans-Joachim Bültemann, Walliser Str. 94
Johanne Hegner, Einsteinstr. 8
Gerhard Mollenhauer, Sebaldsbr. Heerstr. 134
Berta Wiechmann, Vahrer Str. 237 B

85. - 89. Geburtstag
Ilse Manz, Lorentstr. 8
Marianne Schmidt, Stoevesandtstr. 2
Anni Wiesmeier, Schloßparkstr. 57

95. - 99. Geburtstag
Grete Meyer, Johann-Focke Str. 16

November
70. - 74. Geburtstag
Dietrich Brozaitis, Einsteinstr. 4
Erika Hoppenberg, Wilh.-Wolters-Str. 236
Magdalene Kruse, Wilh.-Wolters-Str. 24 B
Helga Vollmar, Vahrer Str. 178
Lisa Wehrenberg, Vahrer Str. 123

75. - 79. Geburtstag
Edith Hecker, Vahrer 237 A
Anneliese Meyer, Am Heufeldfleet 4

80. - 84. Geburtstag
Lieselotte Behnsen, Vahrer Str. 169
Gertrud Gebauer, Vahrer Str. 237 D
Theodor Lücht, Semmelweisstr. 5
Annegret Meier, Esmarchstr. 2
Hilde Rottmann, Vahrer Str. 154 A
Anna Rudolf, Einsteinstr. 3
Jutta Freifrau von Voss, Wienholtstr. 4



Singen, Feiern, An-Denken

(Fortsetzung November)

85. - 89. Geburtstag
Franziska Abend, Semmelweisstr. 8 
Wilhelmine Rex, Diedr.-Wilkens-Str. 22

90. - 94. Geburtstag
Gertrud Salamon, Sebaldstr. 35
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Erntegaben 
fürs Erntedankfest erbeten

Zum Schmücken der Versöhnungskirche 
bitten wir wieder um Erntegaben (Obst, 
Gemüse, Blumen). Diese können von Mo., 
24. bis Fr., 28. September vormittags im 
Gemeindehaus bzw. im Kindergarten und 
am Sa., 29. September ab 11 Uhr am der 
Versöhnungskirche (Beim Sattelhof 2)
abgegeben werden. Dort wird ab 11 Uhr die 
Kirche geschmückt - wer mithelfen möchte, 
ist herzlich eingeladen.

Jugend-Bootsfreizeit im Herbst
Das „Versöhnungsboot“ hat noch freie 
Plätze" Infos und Anmeldungsformulare 
für die Hollandfreizeit in den Herbstfe-
rien (20. - 27. 10. 2007, für Jugendliche 
zwischen 12 und 17 J.; Kosten: 230.- €) 
gibt´s im Pfarrhaus ($ 45 60 82) oder im 
Gemeindebüro" 

Weihnachtsbaum 
für die Kirche gesucht

Wer hat eine Tanne oder Fichte im Garten, 
die langsam im Wege steht? Für die weih-
nachtliche Versöhnungskirche suchen wir 
noch einen Baum" Wir freuen uns über Mit-
teilungen ans Gemeindebüro ($ 45 35 01) oder 
an Pastor Gansz-Ehrhorn ($ 45 60 82).

Und nicht vergessen:

Schulanfängergottesdienst
am 3. September (9 Uhr)!

'    Taufen
Saskia Sattler,
     Pletzerstr. 12
Marc Behnke,
     Einsteinstr. 3

mm     Trauungen
Eugen Bechthold
und Tatjana Bechthold, geb. 
Konovalow,
     Hemelinger Heerstr. 9
Michael Sattler
und Britta Sattler, gab. Hübbe,
     Pletzerstr. 12
Torben Osmers
und Beatrice Osmers, geb. Krüger,
     Lupinenstr. 88
Sascha Fricke
und Andrea Fricke, geb. Vogl,
     Sebaldsbrücker Heerstr. 77
Ingo Höpfner 
und Arnika Höpfner, geb. Frey
     Ahornallee 13, Hamburg

W    Bestattungen
Giselotte Benndorf, geb. Rippe,
     Helmholtzstr. 6 (77 Jahre)
Marianne Schultz geb. Harstrick,
     Semmelweisstr.3 (77 Jahre)
Ursula Witte, geb. Wellbrock,
     Sebaldstr. 39 (61 Jahre)



Kreise und Gruppen im Gemeindehaus

Kindergruppen
(Leitung: Kindergartenleiterin Erika Junk ((  4174506 )

Krabbelgruppen/Eltern-Kind-Gruppen
Ansprechperson: Martina Drewes ((  41 71 041)
montags 10 - 11.30 Uhr
freitags  10 - 11.30 Uhr

Kinderspielkr eis „Die Mäuse“
(für Kinder unter 3 Jahre:) Di. und Do.  8.30 – 11.30 Uhr
(Leitung: Christine Wolf)

Kindergarten „Regenbogen“
(ab 3 Jahre): Mo. – Fr.   8 - 13 Uhr; 
ggf. Frühdienst ab 7.30 Uhr 
(Heimleitung: Erika Junk; Gruppenleitung: Grazyna Rubiec) 

Kinder- und Jugendangebote
(Leitung:  Diakonin Alexandra Wietfeldt 
 (  41 74 95 66)

Kunterbunte Kinderkir che
Für Kinder ab 6 Jahren, samstags 9.30-12.00 Uhr 
Nächste Termine: 15. September, 14. Oktober,
17. November, 15. Dezember

Kinderprojekte
für Kinder ab 6 Jahren, mittwochs (nach Aushang")

„Teen time“ 
Offener Treff für Kids ab 10 Jahren im Jugend-
bereich; Zeit: dienstags 17 - 18.30 Uhr

„spirit & fun“  
Andacht und anschl.Ausklang im Jugendbereich. 
Nächste Termine: 16. September, 18. November

Jugendgruppe 
Für Jugendliche ab 12 Jahren, 
Mittwochs von 18.00 - 19.30 Uhr

Jugendtreff
Für Jugendliche ab 15 Jahre
Donnerstags von 19.00 - 21.00 Uhr

Kirchenmusikgruppen
(Kirchenmusikerin Susanne Wiznerowicz)

  (  240 43 54 )

Flötengruppen
(Leitung: Elisabeth Kanitz, (  34 780 23)
Termine: Mo. oder Do. - bitte nachfragen" 

Gospelchor
mittwochs  20 - 21.30 Uhr (Leitung: Antje Mohme)
Kontakt: Marlies Gries ((  41 35 89)

Chor für Nichtsänger  
(Leitung: Susanne Wiznerowicz, (  240 43 54)
donnerstags  20 Uhr

Kinderchor   
(Leitung: Susanne Wiznerowicz, (  240 43 54)
freitags  15.00 -15.45 Uhr  

Gitarrengruppen
(Leitung: Reiner Paul, (  872 85 24)
donnerstags, ab 15.45 Uhr  

Musikalische Früherziehung
(Leitung: Reiner Paul, (  872 85 24)
donnerstags, 15.00 Uhr 

Weitere Gruppenangebote
Gemeindenachmittag
mittwochs  15 - 17 Uhr
Programm: siehe Schaukästen bzw. Faltblätter"
(Leitung: Pastor Gansz-Ehrhorn/Ehrenamtliche)

Gesprächsreihe: Die „Bibel in gerech-
ter Sprache“ in der Diskussion
Termine: 12. Juni  und 17. Juli (jeweils 20 - 21.30 Uhr) 
im Gemeindehaus „Die Brücke“(Begegnungsstätte; 
Pastorin Christine Kind, Vikarin Ragna Miller und 
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn; vgl. S. 11")

Besuchsdienstkreis
Jeder 2. Dienstag im Monat um 18.00 Uhr im Gemeindehaus
(Leitung: Bergit Rugulies-Taege, (  41 11 65)

Arbeitskreis Stadtteilgeschichte
Nächste Termine: 25. 6., 30. 7. und 27. 8., jew. 18.30 Uhr
(Begegnungsstätte, Gemeindehaus „Die Brücke“);
Kontakt über:  Tilman Gansz-Ehrhorn   (  45 60 82
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Termine

Montag, 3. September, 15 Uhr
Vortrag zur Gesunderhaltung/Pro Senior
zu Gast Frau Schreiber
Anschließend Bingo

Donnerstag, 6. September, 9 Uhr
Gutbürgerliches Frühstück
Offenes Angebot für Jedermann

Montag, 10. September, 15 Uhr
„Alt werden is aunix“
Amüsante Geschichten von Elke Heiden-
reich, vorgetragen von Ingrid Klöpper
im Rahmen des Kaffeenachmittags

Donnerstag, 13. September, 15 Uhr
Riese, Prinz und Sternenkind
Martin Leßmann mit lebendigem Lese- 
und Erzählprogramm über Oscar Wilde

Mittwoch, 19. September, 9 Uhr
Tierpark Hagenbeck
Tagesfahrt für mindestens 20 Personen
Rückkehr gegen 18 Uhr

Donnerstag, 20. September, 12 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch

Donnerstag, 27. September, 15 Uhr
Geburtstagsrunde
Herzliche Einladung an alle Geburtstags-
kinder der Monate Juli/August/September

Weitere Termine # nden Sie ab sofort 
auch im Internet unter:
www. versoehnungsgemeinde-bremen.de

Begegnungsstätte / Veranstaltungskalender

Begegnungsstätte
im Gemeindehaus „Die Brücke“
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
Eingang von der Hofseite"

(Leitung: Angelika Brand   (  45 16 05)

Mail: begegnungsstaette@versoehnungsgemeinde-bremen.de
Bürozeit: Mo. + Di. + Do.  9 - 12 Uhr
Beratung + Sprechzeit: Do. 10 - 11 Uhr

Gruppenangebote:
Singkreis (Leitung: Ursula Dörhage)
montags  9.45 - 11.15 Uhr

Geselliger Nachmittag 
mit Bingo, Quiz und Vor trägen
montags  14.30 - 16.30 Uhr

Gymnastik (Leitung: Andrea Bunger)
dienstags  8.45 - 9.45 Uhr
 10.00 - 11.00 Uhr
Tanzen im Sitzen (Ltg.: Ingrid Strodthoff)
mittwochs 10.00 - 11.00 Uhr

Gedächtnistraining
(Leitung: Angelika Brand)
montags 16.30 - 17.30 Uhr
dienstags 9.00 - 10.00 Uhr
 10.30 - 11.30 Uhr

Öl- und Aquarellmalerei
(Leitung: Renate Garms)
mittwochs  9.45-12.00 Uhr

Kartenspielkreis
dienstags und freitags 14.30 - 18.00 Uhr
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Wichtige Adressen und Telefonnummern

Evangelische Versöhnungsgemeinde Bremen-Sebaldsbrück
Sebaldsbrücker Heerstr. 52  ·  28309 Bremen (Gemeindehaus „Die Brücke“)
Beim Sattelhof 2  ·  28309 Bremen (Ev. Versöhnungskirche und Pfarrhaus) 

(  0421 / 45 35 01  ·  Fax  0421 / 417 44 70 · E-Mail  info@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Internet:  www.versoehnungsgemeinde-bremen.de
Bankverbindung:    Bremer Bank  (BLZ 290 800 10) Kto.-Nr. 2 210 307 00
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Gemeindebüro  (  45 35 01
Sigrid Marahrens Fax 417 44 70
Öffnungszeiten:
Mo. 10 - 12 Uhr       Di.   10 - 12 Uhr
Mi.  10 - 12 Uhr       Do. 16 - 18 Uhr

Pastor
Tilman Gansz-Ehrhorn
Beim Sattelhof 2  (  45 60 82
           (oder  über (  45 35 01)
Mail: pastor@versoehnungsgemeinde-bremen.de
Sprechstunden nach Vereinbarung!

Diakonin/Arbeit mit Kindern und  
Jugendlichen
Alexandra Wietfeldt (  41 74 9566
Mail: diakonin@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Begegnungsstätte
Leiterin: Angelika Brand (  45 16 05
               (oder  über  (  45 35 01)
Mail: begegnungsstaette@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Kindergarten „Regenbogen“ 
Heimleitung: Erika Junk   (  417 45 06            
privat: Schreberstr. 11 (   45 33 08
Mail: kindergarten@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Kirchenmusikerin
Susanne Wiznerowicz (  240 43 54

Küsterin  und Hausmeisterin
Birgit Schröder (  45 35 01
Mail: kuesterin@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Besuchsdienst 
Bergit Rugulies-Taege (  41 11 65
Tilman Gansz-Ehrhorn (  45 60 82
Mail: besuchsdienst@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Telefonseelsorge
Tag und Nacht erreichbar  (  0800 111 0 111

Kirchenvor stand:

Verw. Bauherr/ Personalleitung/Finanzen
Peter Hoffmann
Wilh.-Wolters-Str.164  (  45 00 38
Mail: bauherr@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Stellv. Bauherr/ Öffentlichkeitsarbeit 
Jens Bunger
Stoevesandtstr. 24  (  45 34 59
Mail: webmaster@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Bauangelegenheiten 
Clemens Korhammer
Vahrer Str. 83 (  4 35 03 22
Mail: bau@versoehnungsgemeinde-bremen.de

Besondere Projekte/Kirchentagsdelegierte
Bergit Rugulies-Taege 
Im Großen Felde 6  (  41 11 65

Gemeindearbeit für Ki nder 
Ingrid Freund
Beim Sattelhof 20  (  699 399 299

Gemeindearbeit für Senioren/
Begegnungsstätte sowie Gemeindearbeit 
für Jugendliche (kommissarisch)
Olaf Block 
Schreberstraße 15  (  41 41 87

Kirchentagsdelegierter
Tilman Gansz-Ehrhorn
Beim Sattelhof 2 (  45 60 82

Gemeindeschwester
Die Pflege - Mobile Dienste Bremen 
Beratungsbüro in Arbergen
Arberger Heerstr. 31 (  48 08 92


